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Polizeirevier Jerichower Land
Polizeimeldungen

Zeitraum vom 16.04.2021 bis 18.04.2021

Verkehrs- und Kriminalitätsgeschehen

Geschwindigkeitskontrolle

16.04.2021, 10:00 Uhr – 11:30 Uhr, Stegelitz, Burger Straße

16.04.2021, 17:00 Uhr – 18:30 Uhr, Möckern, Hohenziatzer Chaussee

Durch die eingesetzten Polizeibeamten wurden in den Ortslagen Stegelitz und Möckern verstärkt Geschwindigkeitskontrollen
durchgeführt.

Im Rahmen dieser Kontrollen wurden 165 Fahrzeuge gemessen, wobei 12 Verstöße festgestellt und geahndet wurden.

Der höchste geahndete Verstoß lag bei 69km/h in einer 50er Zone.

 

Autofahrer alkoholisiert erwischt

16.04.2021, 21:15 Uhr, Burg, Clara-Zetkin-Straße

Während der Streifentätigkeit stellten die eingesetzten Polizeibeamten in Burg einen PKW Kia Sportage fest, welches
auffällig zügig fuhr. Daraufhin entschlossen sich die Beamten das Fahrzeug anzuhalten. Das besagte Fahrzeug konnte in der
Clara-Zetkin-Straße, in Burg angehalten und kontrolliert werden. Während der Maßnahme konnten die Beamten bei dem 48-
jährigen Fahrzeugführer Alkoholgeruch wahrnehmen. Ein freiwilliger Atemalkoholtest ergab 1,20 Promille. Dem
Fahrzeugführer wurde die Weiterfahrt untersagt und es erfolgte eine Blutprobenentnahme im Krankenhaus Burg. Gegen den
Fahrzeugführer wurde nun ein Strafverfahren eingeleitet und sein Führerschein wurde vor Ort sichergestellt.



 

Täter nach eingeschlagenem Fenster gestellt

17.04.2021, 01:50 Uhr, Möckern, Grätzer Straße

Durch den Anzeigenerstatter wurde gegen 01:50 Uhr eine soeben eingeschlagene Fensterscheibe in seinem Proberaum in
der Grätzer Straße gemeldet. Der mögliche Täter soll sich fußläufig entfernt haben.

Daraufhin verlegten mehrere Funkstreifenwagen in die Ortslage Möckern. Im Rahmen der intensiven Absuche konnte der 24-
jährige Beschuldigte angetroffen werden. Dieser führte einen Baseballschläger mit sich, der augenscheinlich kurz zuvor in
Benutzung war.

Nach einer genaueren Überprüfung des Tatortes und des festgestellten Baseballschlägers wurde dieser als mögliches
Tatmittel sichergestellt.

Gegen den Beschuldigten wurde ein Strafverfahren eingeleitet, wobei die Intention für diese Tat ein Bestandteil der
Ermittlungen ist.

 

 

Einbruch auf das Gelände der Tongrube – Zeugenaufruf

17.04.2021, 17:02 Uhr, Vehlitz, Tongrube

Durch den Sicherheitsdienst wurde ein unbekannter Täter auf dem Betriebsgelände der Tongrube gemeldet. Dieser soll
versuchen die Container aufzubrechen und hat die verbaute Überwachungskamera bereits beschädigt.

Vor Ort konnten die eingesetzten Beamten leider keinen Täter mehr feststellen.

Bei der Nahbereichsfahndung wurde bekannt, dass auf dem benachbarten Entsorgungsfachbetrieb ebenfalls eingebrochen
wurde. Dort wurde ein Container aufgebrochen und nach ersten Erkenntnissen eine Wasserpumpe entwendet.



Es konnten vor Ort mehrere Spuren gefunden und gesichert werden.

 

Hinweise zu der Tat oder den möglichen Tätern nimmt die Polizei unter der Telefonnummer 03921 / 920 0 entgegen.

 

Verstoß gegen das Waffengesetz durch alkoholisierte Jäger

17.04.2021, 20:38 Uhr, Wald bei Theeßen

Durch eine Zeugin wurden, im Bereich des Waldstücks in Theeßen, mehrere Schüsse akustisch wahrgenommen.

Nach einer taktischen Annährung an das besagte Gebiet, konnten im Bereich einer Jagdhütte mehrere zum Teil stark
alkoholisierte Personen festgestellt werden. Im Rahmen der Klärung des Sachverhaltes stellte sich heraus, dass vier der
Personen Jäger sind und in dem Bereich die Jagd ausgeübt haben.

Bei der Überprüfung der Waffen stellten die Beamten fest, dass die genutzten Waffen teilweise nicht ordnungsgemäß
entladen und in einem verschlossenen Waffenschrank gelagert wurden. Da der 31-jährige und 54-jährige Eigentümer der
Waffen zusätzlich alkoholisiert waren, wurden drei Langwaffen, eine halbautomatische Pistole und ein Revolver zur
Gefahrenabwehr sichergestellt.

Gegen die beiden Jäger wurde ein Ordnungswidrigkeitenverfahren eingeleitet und es erfolgte eine Mitteilung über den
festgestellten Sachverhalt an die Waffenbehörde.

 

Verkehrszeichen stoppt einen betrunkenen Rollerfahrer

17.04.2021. 20:49 Uhr, Burg, Markt

Durch mehrere Zeugen wurde beobachtet, wie ein 66-jähriger Fahrzeugführer mit seinem 25 km/h schnellen Roller aus der
Kammacherstraße in die Straße Markt abbog. Der Fahrzeugführer verlor die Kontrolle über seinen Roller, kam von der
Fahrbahn auf den Gehweg ab und kollidierte mit dem dortigen Verkehrszeichen. Zum Glück blieb der Fahrzeugführer
unverletzt und das Verkehrszeichen wurde ebenfalls nicht beschädigt.



Vor Ort stellte sich dann heraus, dass der Fahrzeugführer mit 1,7 Promille erblich alkoholisiert war und deswegen seinen
Roller nicht kontrollieren konnte. Durch die eingesetzten Beamten wurde eine freiwillige Blutprobenentnahme im
Krankenhaus Burg realisiert und gegen den Fahrzeugführer wurde ein Strafverfahren eingeleitet.

Impressum:

Polizeiinspektion Stendal Polizeirevier Jerichower Land
Beauftragter für Pressearbeit

Bahnhofstraße 29 b
39288 Burg

Tel: +49 3921 920 198
Fax: +49 3921 920 305

Mail: za.prev-jl@polizei.sachsen-anhalt.de


